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Wie sollte Mich das Leid der Welt denn nicht berühren,

da ICH der Weltenleid auf Meinen Schultern trug.

Im Kreuz von Golgatha war dieses Leid materialisiert; das Leid des ganzen Engelfalls.

Es ist das Zeichen Meiner Liebe, das da errichtet ward als Schandmal, als Zeichen einer Niederlage.

Begriffen hat die Welt dies Zeichen nicht und heute noch begreifen Wesen nicht die Macht des Kreuzes.

Ihr, die ihr diesem Kreuz in Worten folgt, folgt ihm doch auch in Taten.

Der Liebe sollt ihr folgen; der Liebe, die die Schöpfung trägt. In sie eingeschlossen ist auch das Leid des Ungeliebtseins; das Leid des "Nicht-Lieben-Können".

Versteht doch, dass aus diesem Nicht-Lieben-Können sich das Leid der materiellen Schöpfung geboren hat. Es ist das Zeichen des Nicht-Lieben-Können, welches dieser Welt aufgedrückt wurde. Es ist das Mal, von dem ihr lest. Es ist das Mal des Antichrist, das Mal des Falls.

Nicht lieben können ist kalt, ist grausam, ist hässlich, ist satanisch.

Versteht ihr, Kinder auch dieser Welt, was diese Worte euch sagen?

Sie künden euch das Geheimnis der Liebe.

Die Liebe ist die Grundlage des Lebens und je höher die Liebe, desto intensiver das Leben.

Das Nicht-Lieben-Können ist die Grundlage für den Tod.

Je mehr dieses Nicht-Lieben-Können Besitz ergreift vom Geschöpf, desto mehr ergreift es der Tod. 

Der Tod, der da heißt: "Hass".

Dieser Hass drückt sich aus in den Untugenden des Menschen und wahrlich, noch gar viel Hass gibt es auf dieser Welt.

Doch auch viel Liebe, wenngleich ihr diese Liebe oft nicht versteht.

Eure Dichter haben die Liebe in eine Liebelei verwandelt, in ein seichtes Dahingleiten im Wohlgefühl.

Wahrlich, dies ist die Liebe nicht, von der ich spreche.

Ich spreche von der Liebe, die sich dem Hass nicht widersetzt!

Ich spreche von der Liebe, die sogar die liebt, die hassen. 

Diese Liebe, die den Hass ablehnt, jedoch die Hassenden umarmt.

So ihr also von Liebe sprecht, umarmt den, der euch hasst. Erst dann versteht ihr das Wesen der Liebe, versteht ihr Meine Wesenheit.

ICH BIN DIE LIEBE.

So viele Worte gehen durch eure Welt. 

Sie gehen an eurer Seite, die zum Wort gewordenen Gedanken einer gefangenen Welt. 

Sie gehen an eurer Seite, die zur Tat gewordenen Worte einer gefangenen Welt. 

Wahrlich, die am lautesten die Freiheit ausrufen sind oft die, die die Freiheit einsperren in ihre Gedankengefängnisse.

Die, die ihre Freiheit so sehr betonen, beschränken diese Freiheit für die, die nicht ihrer Meinung sind.

So viele derer, die Mich als den Sohn Gottes bezeichnen, wünschen ihre vermeintlichen Gegner in die Hölle.

Sprach ICH je von Verdammnis? Sprach ich je von Bestrafung?

Sogar dem obersten gefallenen Engel sagte ICH: "Weiche von mir!" und nicht: "In die Hölle verdamme ICH dich!"

Er erkannte sich im Gleichnis vom verlorenen Sohn und trotzdem widerstand er der Liebe, die sich in ihm regte. 

Auf Golgatha jedoch musste er sich dieser Liebe ergeben, da sie sich in seinem eigenen Lebensfunken mächtig regte.

Wie viele von euch sprechen von Liebe? So viele! 

Doch sagt Mir: "Warum mangelt es dann dieser Welt so an Liebe?"

Einst sprach ICH zu den Menschen: "Wer Mich sieht, der sieht den Vater!" 

Versteht ihr dieses Wort? 

ICH BIN DER VATER. 

Das heißt, alle Kinder sind Meine Kinder!

Kein Kind schließe ICH aus!

Alle meine Kinder habe ICH von ihrem eigenen Bann gelöst. 

Dieser hieß: "Nicht lieben können!" 

Jedes Meiner Kinder jedoch kann lieben, da es aus Mir, der EWIGEN LIEBE, ist!

Die Wolke, die Mich einst verdeckte vor den materiellen Augen der Menschen, lichtet sich. Das heißt, dass die Liebe wieder sichtbar wird in den Menschenherzen.

Wahrlich, ICH sage euch: "Den Kampf, den die Welt führt, führt jeder Mensch gegen sich selbst, führt jedes Wesen gegen sich selbst! Es ist der Kampf gegen die Erfahrung der Liebe in sich!"

Wer diesen Kampf verliert, ja verliert, der wird ergriffen von dieser Liebe und wird dadurch zu einem Liebenden.

Dies ist der Kampf, den ihr führt. Ihr führt ihn gegen euch! Der äußere Mensch kämpft gegen sein innerstes Sein. Der äußere Weltenmensch kämpft gegen seinen geistigen Ursprung. 

Darum ist diese Welt so kalt, so grausam.

Und ihr Mittel, die Liebe zu bekämpfen, ist wie zu allen Zeiten das Kreuz. Nicht das Kreuz der Form nach, sondern der Zufügung von Leid gegen den Mitmenschen, gegen die Natur. 

Wahrlich, täglich werden millionenfach Kreuze aufgerichtet auf eurer Welt und auf den Welten im gesamten materiellen Schöpfungsraum.

Kleine Kreuze und große Kreuze; Kreuze, die das ganze Leid von Völkern umfassen.

Immer dann, wenn ihr gegen die Liebe kämpft, aus der ihr stammt und die ihr verkörpern sollt, richtet ihr solche Kreuze auf.

Der Gekreuzigte spricht zu euch, wie seit urdenklichen Zeiten schon.

Doch noch immer glauben die Menschen den "Lautsprechern der äußeren materiellen Welten" mehr, als ihrer eigenen inneren Stimme.

Die Wolke lichtet sich in euch und ihr werdet den Menschensohn erkennen, der ihr selbst seid.

Ihr werdet erkennen, was es heißt ein Menschensohn zu sein.

Ihr werdet erkennen, was es heißt zu lieben und geliebt zu sein.

Dann werdet ihr Mich als den EWIGEN, den SCHÖPFER der HIMMEL und der ERDEN, erkennen und werdet das Kreuz in seiner umfassenden Art und Weise verstehen.

Am Kreuz sprach ICH von VERGEBUNG.

Sprecht auch ihr an eurem Kreuz von Vergebung?

Es ist der erste Schritt in das Reich der wahren Liebe.

So ihr vergebt, ist euch vergeben, so ihr liebt, seid ihr geliebt!

ICH BIN DIE LIEBE und in diesem SEIN ist alle SCHÖPFUNG gehalten.

Mögen auch die Welten glauben, sie hätten die Macht und die Gewalt. 

Denen steht Mein Kreuz als Schandmal des Leides vor Augen. 

Die jedoch, die Vergebung in ihrem Herzen tragen, denen ist das Kreuz das Zeichen des Sieges.

Prüfe, der du diese Zeilen liest, wie du dich dem Kreuz näherst?

Ist es Dir das Zeichen des Sieges oder des Leides?

Bedenke: "Auch für dich trug ICH einst das Kreuz!

Für alle trug ICH das Kreuz!

ICH trug es aus der Tiefe einer gefallenen Welt auf den Gipfel der Liebe.

Wer zu Mir gelangen will, der nehme sein Kreuz und mache es zu einem Siegeszeichen.

ICH BIN DER EWIGE IN MEINER SCHÖPFUNG.

ICH BIN DER MENSCHGEWORDENE GOTT, DAMIT ALLES LEBT!

ICH bin JESUS, der GEKREUZIGTE UND AUFERSTANDENE.

ICH BIN DER ICH BIN!

Amen, Amen, Amen.
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